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Noch intensiver im traditionellen
Friseursalon vor einem Jahrhundert
in der Neuen Welt fühlt man sich
bei „Some Sing“. Ein außergewöhn-
liches Quartett, in dem zwei Männer
die höchste und tiefste Stimme der
beiden Damen flankieren. Emotion
pur, musikantische Leidenschaft
springen vom ersten Ton an über
die Rampe. Musikalischer Spaß in
ausgesuchter Güte.

Seine internationalen Auszeich-
nungen hat der „Heavy Medal Bar-
bershopchor“ direkt in seinen Na-
men gepackt. Schwer gut ist zu
schwach für die herausragenden
Qualitäten dieses Ensembles: Ob
glasklare Artikulation, swingende
Leichtigkeit, hervorragende Balan-
ce, stupende Virtuosität in den Ein-
zelstimmen, homogen gefugte
Gruppen, feinste dramaturgische
Gestaltung und stets stilgerechte
Ausdrucksformen ob Barbershop,
ob Jazz oder Pop, den Medaillen
kann ich nur bescheiden „Chapeau“
und „Auf Wiederhören“ beifügen.

Sonthofen: Beglückende „Chor-
stadt“.

und Musiktheater-Qualität, klar,
souverän, gestaltungsstark, garniert
mit mehr als nur Mimenspiel, mit
schrägen Sprüchen, da knallen bis-
weilen Musikwelten aufeinander.
Der herzliche Beifall beweist die Be-
geisterung, die überzeugende Quali-
tät des Quartetts.

stimmen. Extreme Höhe und maxi-
male Tiefe für eine Frauenstimme
spreizen die charakteristisch ober-
tonreichen Klangbilder ins Extrem.
Rhythmus, eine Art Basslinie, sowie
Perkussion steuern im Barbershop
die Sänger traditionell selbst bei.
Stimmen, ausnahmslos in Belcanto-

Bereich der Freiluft-Bühne mit ge-
spannter Aufmerksamkeit.

Auch wenn die besondere Art des
A-cappella-Gesangs für so manchen
Musikfreund gewöhnungsbedürftig
ist, insbesondere wenn die vier
Künstlerinnen von „La Boom“ „A
cappella mit Schall und Knall“ an-

VON CHRISTOPH PFISTER

Sonthofen Die „Alpenstadt“ darf
sich mit einem weiteren Attribut
schmücken: In 16 „offiziellen“ Chö-
ren pflegen Sonthofer ihre Freude
am Gesang. Für eine Kommune die-
ser Größe ein Spitzenwert. Und
wenn „Sonthofen singt“, geht ein
Festival über die Bühne, das der
„Chorstadt“ alle Ehre einlegt: Zwölf
Sangesformationen aus dem Ober-
allgäu, mit Gästen aus der gesamten
Republik und Polen, dazu eine
Trommelgruppe haben Besucher-
zahlen und künstlerisches Niveau
deutlich übertroffen. Bernd Neve,
Organisationsleiter für den ausrich-
tenden Sankt-Michael-Chor gibt
sich „total zufrieden, total happy“.

Die nachmittägliche Revue mit
Vokalmusik quer durch die wich-
tigsten modernen Stilrichtungen hat
den vielen Zuhörern auf dem Spital-
platz sichtlich Freude bereitet. Und
als abends drei der besten deutschen
Formationen den Barbershop-Ge-
sang auf höchstem Niveau huldigen,
lauscht man zumindest im vorderen

Musikalischer Spaß in ausgesuchter Güte
Chorfestival Eine Revue mit Vokalmusik führt auf dem Sonthofer Spitalplatz quer durch die wichtigsten modernen
Stilrichtungen. Den Abschluss bilden drei Formationen, die den Barbershop-Gesang auf höchstem Niveau pflegen

„A cappella mit Schall und Knall“: Das Quartett „La Boom“ bietet beim Sonthofer
Chorfestival Stimmen in Musiktheater-Qualität. Foto: Christoph Pfister

Swingende Leichtigkeit und stupende Virtuosität: Der mit internationalen Auszeichnungen bedachte „Heavy Medal Barbershopchor“ setzt mit seinem Auftritt den Höhepunkt beim Sonthofer Chorfestival, das open air auf
dem Spitalplatz im Herzen der Kreisstadt stattfindet. Foto: Christoph Pfister

Diese 13 Gruppen haben für Kurzweil
und flotte Unterhaltung auf dem
Sonthofer Spitalplatz gesorgt:
Allgäuer Kehlspatzen, „Cantamo“,
Chor der Musikschule Oberallgäu-
Süd, Chorgemeinschaft St. Mang –
Kempten, Folkloregruppe „Radzo-
wiczanie“ – Polen, Heavy-Medal-
Barbershopchor, Jazz-Chor Kemp-
ten, Quartett La Boom, Quartett So-
meSing, Saitenspinner - Kleinwal-
sertal, Singkreis von St. Martin Blai-
chach, St.-Michael-Chor Sontho-
fen, Trommelgruppe „Schlagkraft“
der Lebenshilfe Sonthofen, Unter-
stufenchor Gymnasium Sonthofen.

Mitwirkende Gruppen

Spurensuche im Allgäu
Krimi Xaver Maria Gwaltinger stellt seinen Roman „Gipfelkreuz“ vor
Oberstaufen-Buflings Buchautor Xa-
ver Maria Gwaltinger, bekannt
durch seine Allgäukrimis „Kruzi-
fix“ und „Himmelherrgottsakra-
ment“ sowie Kriminalromane, die
er gemeinsam mit Josef Rauch ver-
fasst hat, stellte im Hotel Engel in
Buflings bei Hoteliersfamilie Schäd-
ler sein neuestes Werk mit dem Ti-
tel „Gipfelkreuz“ bei einer Lesung
vor. Unterstützt wurde er dabei von
Constanze von Rippentrop, die eini-
ge Szenen des Kriminalromans dar-
stellerisch einfließen ließ.

Der von Gwaltinger erdachte
Emil Bär, Allgäuer Ex-Pfarrer und
Psychoanalytiker im Ruhestand,
reist darin mit Freundin in die Nor-
mandie, jedoch wird der Urlaub von
etlichen Todesfällen überschattet.
Alle Verstorbenen sind Deutsche,
alle waren an der Invasion der Alli-
ierten 1944 beteiligt. Zurück im All-

gäu sucht Bär nach Zusammenhän-
gen und wird vom Jäger zum Gejag-
ten. Denn die blutige Spur führt bis
in die Alpen – und in seine eigene
Familiengeschichte.

Xaver Maria Gwaltinger ist im

Allgäu aufgewachsen, hat Germa-
nistik, Theologie und Psychologie
studiert und lange in Frankreich
und Australien gelebt. Das Allgäu
aber ist immer seine Heimat geblie-
ben. (gj)

Lesen mit verteilten Rollen: Xaver Maria Gwaltinger stellt mit Constanze von Ribben-
trop seinen Kriminalroman „Gipfelkreuz“ in Buflings vor. Foto: Günter Jansen

„Cooler“ Nachmittag
mit Erich Kästner

Oberstdorf Mit Erich Kästners
„Emil und die Detektive“ war der
Dresdner Schauspieler Lars Jung in
der Ortsbibliothek Oberstdorf zu
Gast. Anlass war der 120. Geburts-
tag des Schriftstellers. Eine muntere
Schar Kinder, Mütter und beglei-
tende Opas lauschten der gekonnt
vorgetragenen Erzählung von Emil,
dem auf einer Bahnfahrt viel Geld
gestohlen wird. Mithilfe zufällig ge-
fundener Freunde wird der Ganove
gestellt und Emil als erfolgreicher
Detektiv gefeiert. Ein „cooler“
Nachmittag, flüsterte ein Junge sei-
nem Nachbarn zu. Bibliothekarin-
nen und die „Initiative Villa Jauss“
hatten alles richtig gemacht. (ab)

„Emil und die Detektive“: Lars Jung liest
Erich Kästner. Foto: Wilhelm Geierstanger

Kultur-Szene

MITTELBERG/KLEINWALSERTAL

Buntes Programm mit der
Trachtenkapelle Harmonie
Die Trachtenkapelle Harmonie
Mittelberg gestaltet ein Sommer-
konzert am Mittwoch, 24. Juli, um
20.30 Uhr im Musikpavillon Mit-
telberg (bei gutem Wetter). Unter
der Leitung von Andreas Zunzer
erklingt ein buntes Programm. (ab)

RIEZLERN/KLEINWALSERTAL

„Schmelzende Riesen“
mit der Blaskapelle
Die Trachtenkapelle Riezlern gibt
am Donnerstag, 25. Juli, um 20
Uhr ein Sommerkonzert auf dem
Gemeindeplatz Riezlern, bei
schlechtem Wetter in der Sternpas-
sage gegenüber. Unter der Leitung
von Katrin Berchtold erklingen un-
ter anderem die Tondichtung
„Schmelzende Riesen“ von Armin
Kofler, der Marsch „Berliner
Luft“ von Paul Linke und der Pop-
song „One Moment in Time“, der
von Albert Hammond und John
Bettis geschrieben und von Whit-
ney Houston gesungen wurde. (ab)

SONTHOFEN

Jahresabschlusskonzert
der Musikschule
Unter Leitung ihrer Lehrer gestal-
ten Schüler der Musikschule
Oberallgäu-Süd am Donnerstag, 25.
Juli, um 19 Uhr ein Jahresab-
schlusskonzert in der Sonthofer
Kultur-Werkstatt. Sie zeigen auf
unterschiedlichsten Instrumenten
ihr Können. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind erbeten. (ab)

WERTACH

Meditative Stücke mit der
Gruppe „Mir Mitanond“
Die katholische und die evangeli-
sche Gemeinde Wertach veranstal-
ten bis zum 12. September meditati-
ve Stunden jeweils donnerstags in
der Wertacher Kapelle St. Sebasti-
an, die „Kleine Wies“ genannt
wird. Die Reihe setzen die Gruppe
„Mir Mitanond“ und ein Klarinet-
ten-Ensemble am Donnerstag, 25.
Juli, um 20 Uhr fort. (ab)

„Alpgeister“ open
air in Oberstaufen

Oberstaufen Der aus Oberstdorf
stammende Regisseur Walter Stef-
fen präsentiert seinen Dokumentar-
film „Alpgeister“ open air am Don-
nerstag, 25. Juli, um 20.45 Uhr im
Kurpark Oberstaufen. „Alpgeister“
verbindet die geheimnisvollen Wel-
ten vergangener Mythen und Sagen
mit der Gegenwart. Entlang der
nördlichen Alpenkette vom Berch-
tesgadener Land bis zum Allgäu
entdeckt er Altes neu und erinnert
daran, was einst dienlicher Volks-
glaube und wichtiges Volkswissen
war. Durch den Film führt die in
Stiefenhofen lebende Bärbel Bente-
le, die einen Einblick in fast verges-
sene Weisheiten gibt. (ab)

25. Juli - 11. August 2019

Konzerte

Kartenvorverkauf
Festivalbüro Oberstdorfer Musiksommer
Nebelhornstr. 25 I Tel: 08322/959-2005
online buchen: www.oberstdorfer-musiksommer.de
Abendkasse: 1 Stunde vor Veranstaltungsbeginn

Tourismus Oberstdorf
Oberstdorf Haus | Tel: 08322/700-2100
kartenvorverkauf@oberstdorf.de

AZ Service Center
Allgäuer Zeitung
Tel: 0831/206-222

Markt
Oberstdorf

Capricornus Ensemble Stuttgart
Do|01.08.|20.00 Uhr|Oberstdorf Haus|Saal Breitachklamm
”Salzburger Serenade”
Geburtstagsständchen für Leopold Leopold Mozarts Sinfonia pastorale con corno pastoricio
sowie Werke von Leopold Mozart und Michael Haydn
Tickets: € 30,- / € 25,-

Fr|02.08.|19.00 Uhr|Kleinwalsertal|Kanzelwand Bergstation
Buddha Brez´n | Tickets: € 55,- inkl. Bergbahnfahrt

Sa|03.08.|20.00 Uhr|Oberstdorf Haus|Saal Breitachklamm
Dozentenkonzert | Tickets: € 30,- / € 25,-
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